
REGENSBURG.Nach den Bezirks - und
BayerischenMeisterschaften folgt nun
für die Regensburger Nachwuchsrin-
ger eine lange Saison mit zahlreichen
Turnieren, an denen sich der 1. AC Re-
gensburg wie jedes Jahr mit großem
Engagement beteiligt.

Zum Auftakt nahmen die Nach-
wuchsathleten im niederbayerischen
Untergriesbach am 24. Internationa-
len-Donau-Sparkassen-Cup teil. Es ist
eines der wenigen Turniere im klassi-
schen Stil und immer wieder stark be-
setzt, so auch in diesem Jahr mit
186 Athleten aus fünf Nationen. Mit
elf Nachwuchskämpfern war die Re-
gensburger Abordnung nicht nur zahl-
reich, sondern auch qualitativ bestens
aufgestellt.

Mit Platz sechs in der Mannschafts-
wertung und insgesamt siebenMedail-
len verlief das Turnier aus Sicht der
Oberpfälzer mehr als erfolgreich. Die
Verantwortlichen und Trainer waren
mit den Ergebnissen sehr zufrieden
und werden alles daran setzen, dass
sich der Regensburger Ringkampf-
sport auch in diesem Jahrwieder in der
bayerischen Spitze behauptet. Fried-
rich Doenitz, 25 kg, C/D-Jugend und
Baschir Kartojev, 48 kg, B-Jugend, hol-
ten sichdie Bronzemedaille.

Mit zweiten Plätzen kamen Sabir
Kaschijew, 25 kg, E-Jugend, Said Ka-
schijew, 27 kg, C/D-Jugend und Maxi-
milian Anthofer, 35 kg, B-Jugend nach
Hause. Die Turniersiege für den 1. AC
Regensburg holten die Nachwuchsath-
leten Salman Kaschijew, 31 kg, C/D-Ju-
gend undMohamed Kartojev in 55 kg,
A-Jugend.

RINGEN

SiebenMedaillen
für den
ACRegensburg

REGENSBURG. Die zwölfjährige Re-
gensburgerin Golferin Marie-Agnes Fi-
scher vom GLC Regensburg wurde
vom Bayerischen Golfverband bei den
Internationalen Golftagen auf der Rei-
se- und Freizeitmesse München zur
Spielerin des Jahres bei den Mädchen
AK12gekürt.

Damit krönt die junge Schülerin
des St. Marien Gymnasiums eine her-
ausragende Saisonleistung, die sie mit
dem Sieg der Talentiade und dem Ge-
winnder BayerischenMeisterschaft als
Ranglistenerste abschloss.

Auch für die neue Saison hat sich
das jungeAusnahmetalent, das sich im
Winter neben täglichem Athletiktrai-
ning mit Indoor Golf und Eisstock-
schießen fit gehalten hat, viel vorge-
nommen und möchte sich für die
deutsche Meisterschaft in der Alters-
klasse AK 14, die vom 14. bis 16. Sep-
tember beim Golfclub Brückhausen
im Münsterland stattfindet, qualifizie-
ren und vorne mitspielen. Auch ihr
Bruder Benedikt (16), der mit Platzre-
kord im 50-jährigen Jubiläumsjahr des
GLC Regensburg jüngster Herrenmeis-
terwurdeundauchdasQualifikations-
turnier zur deutschen Meisterschaft
gewann, wurde für eine konstant gute
Saison mit der Nominierung für den
Jugendnationalkader belohnt.
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REGENSBURG. In der Kreisklasse I hat
der TSVWörth beste Chancen auf den
lang ersehnten Wiederaufstieg. Im
Jahr 2012 stieg der TSV aus der Kreisli-
ga ab. Seitdem versucht der im Jahr
1873 gegründete Verein vergeblich, in
die höchste Spielklasse des Kreises zu-
rückzukehren. Mit zwölf Siegen bei
nur einer Niederlage führen die Lutt-
ner-Schützlinge die Tabelle vor Pfatter
an. Die Wörther haben noch zwei bis
drei Spielemehr als dieVerfolger zube-
streiten. Deshalb ist Peter Kreutner, Jo-
hannes Vilsmeier und Co. die Meister-
schaft wohl nicht mehr zu nehmen.
Seine Vertragsverlängerung knüpft
CoachWalter Luttner an den Aufstieg:
„Ich mache weiter, wenn wir es schaf-
fen.Wennnicht, dannnicht.“

Vor einem Jahr übernahm Florian
Baumer den SV Pfatter in akuter Ab-
stiegsgefahr.Unter seiner Leitung führ-
te er den Traditionsklub zum Klassen-
erhalt undnunhochbis aufRang zwei.
Die Vizemeisterschaft ist das Ziel. Pfat-
ter war bisher das einzige Team, das
Wörth Punkte abringen konnte. Dazu
Coach Baumer: „Wörth wird sich die
Butter nicht mehr vom Brot nehmen
lassen. In einemSpiel ist derTSVzube-
zwingen. Über eine ganze Saison hin-
weg istWörth aber zu stark.“

Aufholjagd von Oberhinkofen

Ebenfalls noch gute Chancen im
Kampf umdieVizemeisterschaften ha-
benPeising (29), Großberg (28),Mintra-
ching (28) und eventuell noch der star-
ke Aufsteiger aus Moosham (26). Kei-
nes dieser Teamswar aber bisher kons-
tant genug. Mintraching bekam mit
Daniel Gadek (Harting) und Emre Ay-
vazoglu (Türk Genclik) zwei gute Of-
fensivkräfte hinzu, dafür verließ aller-
dings Dominik Dürrschmidt den Ver-
ein in Richtung VfB Bach. Der Auf-
stiegskampf verspricht Spannung.

Oberhinkofen startete mit nur fünf
Punkten aus den ersten sieben Spielen,
verlor in den letzten acht Partien vor
dem Winter allerdings nur noch ein-
mal. Mit 22 Zählern ist der Klassener-
halt so gut wie in der Tasche. Eine Auf-
holjagd gestartet hat auch der TSV Alt-
eglofsheim, der die letzten drei Begeg-

nungen vor dem Winter für sich ent-
schied. Zuvor gelangen nur zwei Siege
aus den ersten 13 Spielen. Nun kann
die Elf vonToniWittmann schon früh-
zeitig für die neueSaisonplanen.

Unter enormen Zugzwang hinge-
gen stehen Aufhausen und Burgwein-
ting II. Wohl bereits mehr als mit nur
einem Bein in der A-Klasse steht der
TuSPfakofen. ImWinter trat nunauch
noch der langjährige Abteilungsleiter
Alexander Weber zurück. Im Vorjahr
war der Verein noch Aufstiegs-Favorit,
doch dann verließen den TuS ein hal-
besDutzendLeistungsträger.

In der Kreisklasse II steht die SG
Zeitlarn/Regendorf mit 38 Punkten

ganz oben. Die Mannschaft von Klaus
Willnecker und Lars Luderer musste
erst viermal Punkte abgeben und ver-
fügt mit 15 Gegentoren über die bis-
lang stabilste Defensive der Liga. Nach
zwei Jahren in der Kreisklasse könnte
es zurück in die Kreisliga gehen. Dort
spielte man fünf Jahre in Folge, zuvor
ein halbes Jahrzehnt in der Bezirksliga.
Auf Rang zwei folgt die SG Walhalla,
die seit demAbstieg im Jahr 2009nahe-
zu immer eine gute Rolle spielt, aber
den Kreisliga-Aufstieg dennoch nicht
mehr realisieren konnte. Die SG erziel-
te mit 61 Toren übrigens fast doppelt
so viele Treffer wie Spitzenreiter Zeit-
larn (32). Auf Rang drei und vier folgen

mit Sinzing und Prüfening zwei Teams
mit jeweils 28 Punkten. Beidehaben al-
lerdings noch zwei Nachholspiele zu
bestreiten und könnten bei erfolgrei-
cher Gestaltung mit Walhalla gleich-
ziehen.

Sinzing hat zur Winterpause mit
FranzMundigl einen neuen Trainer in-
stalliert. Der bisherige Coach Alexan-
derHofmannwechselte hingegen zum
Liga-Rivalen Stadtamhof. Im gesicher-
ten Mittelfeld der Tabelle befinden
sich der ESV 1927, Lorenzen (24), der
VfR, sowie die SpVgg Hainsacker II.
Die Elf von Christian Weiner holte
zehn Punkte aus den letzten vier Spie-
len vor der Winterpause. Großen An-
teil daran hatte Sebastian Mühlbauer,
der in sechs Einsätzen achtMal traf. Je-
ner ist nun aber zum BSC gewechselt.
„Für einen Bezirksligisten ist es toll,
wenn die zweite Mannschaft in der
Kreisklasse spielt. Wir wollen zum
dritten Mal in Folge den Klassenerhalt
schaffen und uns auch langfristig in
dieser Liga etablieren und festsetzen“,
soWeiner.

Schreiber-Elf auf Titeljagd

Auf Rang acht beginnt der Abstiegs-
kampf. Holzeim (17), Stadtamhof (16)
und der Absteiger von der DJK Regens-
burg 06 (15) müssen den Blick auch
noch nach unten richten. Der SC Re-
gensburg, der mit 14 Punkten aktuell
den Relegationsrang innehält, ist das
einzige Team, das alle 17 geplantenPar-
tien hat bestreiten können. Mit drei
Nachholspielen im Rücken will der
Vorletzte vomFSVSteinsberg (11) bald-
möglichst vorbeiziehen. Sogar nur 13
Begegnungen bestritten hat der BSC
Regensburg II.

Der Absteiger vom TSV Beratzhau-
sen dominiert mit 38 Punkten und
51:17 Toren die Kreisklasse III. Die
Meisterschaft wird der Elf von Thomas
Schreiberwohl nichtmehr zunehmen
sein. Beratzhausen war bis zum Som-
mer 2017 elf Jahre lang ein fester Be-
standteil der Kreisliga II. In der Saison
2005/06 gehörteman sogar der Bezirks-
liga an. Beste Chancen auf die Vize-
meisterschaft hat die SGHohenscham-
bach, SG Painten befindet sich auch
noch inSchlagdistanz.

Zumindest noch etwas den Blick
nach unten richten müssen Hör-
mannsdorf sowie der Kreisliga-Abstei-
ger Brunn mit 18 Zählern. Noch gute
Chancen auf den direkten Liga-Erhalt
hat derATSVKallmünz.

Auf den Abstiegsrängen überwin-
tern mussten die DJK Daßwang und
die SpVgg Wolfsegg, was als einziges
Team imAbstiegskampf bereits 16 Par-
tienbestrittenhat.

Auf demWeg zumTitel
FUSSBALL Die Kreisklas-
sen startenmit einem
Nachholspieltag in die
Restrückrunde,Wörth,
Zeitlarn und Beratzhau-
sen sind die Favoriten.
VON MARKUS SCHMAUTZ

Peter Kreutner ballt nach einem Tor die Faust, Teamkollege Philipp Jann ist der erste Gratulant. Der TSVWörth ist auf dem besten Weg in Richtung Meister-
schaft in der Kreisklasse I. FOTOS: SCHMAUTZ (2), BRÜSSEL (1)

KREISKLASSE 1
1. TSVWörth 13 12 0 1 49:14 36
2. SV Pfatter 16 10 4 2 30:16 34
3. Peising/B. Abbach II 15 9 2 4 35:20 29
4. TSVGroßberg 15 8 4 3 45:17 28
5. FC Mintraching 15 8 2 5 32:23 26
6. SVMoosham (N) 15 8 2 5 27:18 26
7. FC Oberhinkofen 15 6 4 5 34:31 22
8. Alteglofsheim 16 5 5 6 25:31 20
9. FC Tegernheim II 15 5 3 7 25:24 18

10. TV Barbing 14 5 3 6 23:30 18
11. SSV Brennberg (N) 15 4 4 7 25:35 16
12. TSV Aufhausen (N) 15 3 2 10 27:51 11
13. Burgweinting II (N) 16 3 0 13 16:53 9
14. TuS Pfakofen 15 1 1 13 14:44 4
Torjäger, 12: Karl (Oberhinkofen); 11: Balk (Mint-
raching), Bauer (Pfatter); 10: Betz (Barbing).

KREISKLASSE 2
1. SG Zeitlarn/Regendorf 16 12 2 2 32:15 38
2. SGWalhalla 16 11 1 4 61:22 34
3. SC Sinzing 14 9 1 4 35:19 28
4. FSV Prüfening (A) 14 9 1 4 37:24 28
5. ESV 1927 Rgbg. 16 7 6 3 39:24 27
6. SC Lorenzen 15 7 3 5 37:30 24
7. VfR Regensburg 14 7 0 7 30:34 21
8. SpVgg Hainsacker II 15 6 1 8 30:43 19
9. Holzheim a. Forst (N) 15 5 2 8 22:40 17

10. SpVgg Stadtamhof 15 5 1 9 19:30 16
11. DJK Regensburg (A) 14 4 3 7 27:37 15
12. SC Regensburg II 17 4 2 11 33:43 14
13. FSV Steinsberg 14 3 2 9 22:39 11
14. BSC Rgbg. II (N) 13 2 1 10 18:42 7

Torjäger, 16 Tore: Baklan (ESV); 15: Bräu (Zeit-
larn/Regendorf); 12: Gruber (Walhalla); 11: Gol-
kowski (Walhalla); 10: Tonet (Walhalla)

KREISKLASSE 3
1. TSV Beratzhausen (A) 16 12 2 2 51:17 38
2. SG Hohenschambach 15 7 7 1 42:24 28
3. SG Painten 15 7 3 5 33:34 24
4. Eichlberg/Neuk. 16 7 2 7 28:32 23
5. SpVggWillenhofen 15 5 7 3 30:25 22
6. Oberpfraundorf 14 6 3 5 31:30 21
7. ASV Batzhausen 17 6 3 8 23:24 21
8. TSVHohenfels (N) 16 6 2 8 24:29 20
9. TSG Laaber 13 4 7 2 25:23 19

10. Hörmannsdorf (N) 15 4 6 5 30:35 18
11. TSV Brunn (A) 15 4 6 5 30:36 18
12. ATSV Kallmünz 15 4 2 9 29:37 14
13. DJK Dasswang 14 3 3 8 20:30 12
14. SpVgg Wolfsegg 16 2 5 9 17:37 11

13 Tore: Nierer (Painten); 12: Achhammer (Willen-
hofen-Herrnried), Kummert (Beratzhausen); 11:
Schmid (Hohenschambach); 10: Nerb (Painten),
Meyer (Eichlberg/N)

Kreisklasse 2: VfR-Spielertrainer Is-
met Altunsoy (rechts)

Kreisklasse 3: Hohenschambach im
Duell mit Kallmünz (rechts)
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